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Hattingen hat Zukunft.

Stadt für Unternehmer



mit ihren verwinkelten Gassen, den abwechslungsreichen

Plätzen und den rund 150 restaurierten Fachwerkhäusern lebt die individuelle

Identität Hattingens, die Besucher undTouristen anzieht. Vielfältige Einkaufs-

möglichkeiten und eine regional bekannte Gastronomieszene prägen die Vitalität

des Stadtzentrums. Im Verlauf des Jahres sind es Veranstaltungen wie das Alt-

stadtfest, der Kulinarische Altstadtmarkt und der Nostalgische Weihnachtsmarkt,

die die besondere Atmosphäre der Altstadt in Szene setzen.

war einst Synonym für die industrielle Entwicklung der gesamten

Region. Heute präsentiert sich die Flusslandschaft als abwechslungsreicher

Freizeit- und Erlebnisraum. Radwandern auf dem beliebten Ruhrtal-Radweg,

Paddeln oder Ausflüge mit der historischen RuhrtalBahn sind beliebte Freizeit-

aktivitäten. Historische Zeugen aus Stein und Stahl, wie das Westfälische

Industriemuseum Henrichshütte sowie die Burgruine Isenburg und die Burg

Blankenstein, zeigen die gelebte Geschichte im Hattinger Ruhrtal.

der Elfringhauser Schweiz bildet den land-

schaftlich reizvollen Rahmen der Stadt. Hier finden Erholungssuchende ausge-

dehnte Wanderwege und Natur pur. Bauernhöfe mit Direktvermarktung und vor

allem viele Möglichkeiten der genussvollen Einkehr runden einen Besuch im

Hattinger Hügelland ab.

sind in Hattingen zu Hause. Ob im Industriemuseum mit sei-

ner Gebläsehalle als einzigartiger Veranstaltungshalle, im Stadtmuseum im

Ortsteil Blankenstein oder im Alten Rathaus im Herzen der Altstadt - hier trifft der

Besucher immer wieder auf außergewöhnliche Veranstaltungen an ungewöhnli-

chen Orten. Und die Kulturhauptstadt 2010 wird neue Impulse und einzigartige kul-

turelle Erlebnisse in Hattingen bieten.

In der Altstadt

Das Ruhrtal

Die malerische Hügellandschaft

Kunst und Kultur

Die Unternehmen sind von den Vorteilen des

Standortes Hattingen überzeugt:

�

�

�

�

�

�

Hattingen verfügt über eine sehr gute über-

regionale Verkehrsanbindung.

ImTechnologie- und Gründerzentrum ZEK

werden jungen innovativen Unternehmen

optimale Rahmenbedingungen geboten.

Hattingen befindet sich in unmittelbarer Nähe

zu bedeutenden Forschungs- und Wissen-

schaftseinrichtungen der Rhein-Ruhr-Region.

Das Marktpotenzial in Hattingen und den

direkt angrenzenden Nachbarstädten (Essen,

Bochum, Wuppertal, Witten, Velbert) liegt bei

circa 1,5 Mio. Menschen.

Hattingen bietet im Gewerbe- und Land-

schaftspark Henrichshütte attraktive Gewerbe-

flächen, die sofort zur Verfügung stehen.

Neben seiner Infrastruktur besticht der

Gewerbepark durch seine reiz-

volle Lage an der Ruhr.

Hattingen verfügt über eine überdurchschnitt-

liche Kaufkraftkennziffer.

landschaftlich

Hattingen liegt verkehrsgünstig am südlichen Rand der Metropole Ruhr

mit einer guten Anbindung an die benachbarten Großstädte Essen, Bochum

und Wuppertal.

Charakteristisch für das Mittelzentrum mit seinen rund 57.000 Einwohnern

ist ein hoher Wohn- und Freizeitwert bei gleichzeitig positiven wirtschaftlichen Rahmenbedingungen.

Neben vielfältigen Wohnquartieren, einer differenzierten Schullandschaft sowie umfangreichen Sport-

und Kulturangeboten bestimmen insbesondere die Altstadt, das Ruhrtal und das Hügelland die hohe

Lebensqualität in Hattingen.

Mit der Schließung der Henrichshütte stand die Stadt Hattingen Ende der 80-er

Jahre vor einer großen strukturellen Herausforderung. Über 130 Jahre wirtschaft-

liche Monostruktur mussten überwunden und der Wegfall von einst 10.000 Ar-

beitsplätzen kompensiert werden. Dieses Ziel wurde erreicht.

Heute wird die Hattinger Wirtschaft von kleinen und mittelständischen Betrieben

geprägt. Über 70% der Beschäftigten sind im Dienstleistungsbereich tätig. So

zählen die vier in Hattingen ansässigen Krankenhäuser zu den größten Arbeitgebern. In der Gesund-

heitswirtschaft insgesamt finden mittlerweile über 4.000 Personen eine qualifizierte Beschäftigung. Mit

der Initiative “med in Hattingen” werden die vielfältigen Einrichtungen und Angebote miteinander

vernetzt und einer breiten Öffentlichkeit bekannt gemacht.

Die vielfältige Handelslandschaft trägt zur Wirtschaftskraft und Attraktivität des Standortes Hattingen

bei. Neben zahlreichen hochwertigen Fachgeschäften kann die Hattinger Innenstadt auch mit bekannten

Filialisten aufwarten. Mit dem neuen Reschop Carré entsteht eine Stadtgalerie, die mit einer Mischung

aus Einzelhandel und Gastronomie die Innenstadt stärkt.

Das Produzierende Gewerbe - insbesondere die Metallbe- und -verarbeitung - hat nach wie vor eine

große Bedeutung für das Hattinger Wirtschaftsleben. Neben Unternehmen, die schon seit vielen Jahren

dem Standort verbunden sind, haben auch zahlreiche Neuansiedlungen in den vergangenen Jahren zu

einer Stärkung der Wirtschaftsstruktur geführt.
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